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PROJEKT ? 

Wir standen noch nie vor einer vergleichbaren Aufgabe 

Die Aufgabe ist sehr komplex/innovativ 

Es sind unterschiedliche Fachabteilungen involviert 

Es arbeiten auch Externe mit 

Es müssen eigens Mitarbeiter eingestellt werden 

Es werden regelmäßige Besprechungen notwendig sein 

Auftrag sollte durch eine Führungskraft intensiv betreut werden 

Die Aufgabe wird sich über einen längeren Zeitraum erstrecken 

Der Auftrag hat ein Zeitvolumen/Budget 

Es besteht ein hohes finanzielles Risiko 

Vom Erfolg hängt viel ab 
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PROJEKTZIELE 

SMART-Regel: 
Spezifisch 
Messbar 
Akzeptiert 
Realistisch 
Terminiert 

Zielanforderungen: 
Realistik 
Operationalität 
Durchsetzbarkeit 
Kongruenz (vollständige Abdeckbarkeit) 
Überprüfbarkeit 
Ordnung (bei mehreren Zielen Zielhierarchie) 
Konsistenz (ohne Widersprüche) 
Aktualität der Ziele 
Vollständigkeit 

Zielarten: 
Sachziele 

Terminziele 
Kostenziele 

Leistungsziele 
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PROJEKTZIELE 

Projektmanagement: 

Sekundärorganisation 

- Problemlösung 

- Hohe Unsicherheit 

- Diagonale Verknüpfung 

- Personale Autorität 

- ½ƛŜƭ ƛǎǘ αhǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴά 

- Zielbildung Bottom-Up 

- Kurzer Dienstweg 

- Flexible Aufgabenzuweisung 

- Qualifizierung während der 
Aufgabenbewältigung 

- Anreize: Lernchancen, soziale 
Kontakte, Nachwuchsförderung, 
Anerkennung 

Klassische Orga: 

Primärorganisation 

- Routine 

- Geringe Unsicherheit 

- Funktionale Spezialisierung 

- Amtsautorität 

- ½ƛŜƭ ƛǎǘ αtǊƻŘǳƪǘƛƻƴ 

- Zielbildung Top-Down 

- Langer Dienstweg 

- Feste Stellen(beschreibung) 

- Qualifizierung vor 
Aufgabenübernahme 

- Anreize: Bezahlung 
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RISIKEN 

Im Projekt weiß man nie, was wirklich passieren wird, man 
kann es nur prognostizieren; daher immer wieder 
Reaktionen auf Variablen nötig 

Planungsunsicherheit 
Kostenexplosion 
Zusammenarbeit 
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Oft werden die schon hoch kalkulierten Kosten übertroffen, 
Scheitern bedeutet also einen hohen Verlust; daher immer 
mit begrenzten Mitteln (Personal, Geld) 

schaffen die Mitarbeiter keine effiziente Zusammenarbeit 
wird das Projekt erschwert oder scheitert; es ist 
Mehrbelastung für alle und erfordert hohes Maß an 
Kreativität 

aufspüren: Was kann alles schiefgehen? 
einordnen und bewerten: Priorisierung der Risiken 
Maßnahmen : Notfallpläne, alternative Szenarien 
Kommunikation mit dem Auftraggeber: Risiken in den 
Auftrag aufnehmen 
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Risiko A 

Wahrscheinlichkeit 

Risiko B 

Risiko C 

Risiko D 

Risiko E 

Risiko-Bewertungsmatrix 
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EINFLUSSFAKTOREN UMSETZUNG 

E1 E2 E3 F1 F2 V1 V2 V3 E3 F1 V3 

Projekt XY 

Projekt-
leiter 

PLANEN UND LEITEN VON PROJEKTEN 

Einkauf Fertigung Vertrieb Projektleiter 

Geschäftsleitung 

Reines Projektmanagement 

Nur in diesem Falle hat der PL die volle 
Projekt-Verantwortung, ausschließlich ihm 
stehen die Mitarbeiter  für die Projektdauer 
zur Verfügung 

Kreativitäts- und Innovationspotential soll besser 
genutzt werden 
Interdisziplinarität soll komplexe Aufgaben besser 
bewältigen 
tǊƻōƭŜƳōŜƘŀƴŘƭǳƴƎ αƎŀƴȊƘŜƛǘƭƛŎƘάΣ ƻƘƴŜ 
Verzögerung usw. 
Dynamik, Produktivität und Flexibilität sollen 
erhöht,  
Unsicherheiten und Diskontinuitäten verringert  
werden 
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Projektentwicklung 

Voraussetzung für ein Projekt ist 
die Wahrnehmung eines 
Problems, nicht nur im Sinne von 
Schwierigkeiten, sondern auch im 
positiven Sinn (neues Produkt 
usw.) 

Feldhaus, Der technische Betriebswirt; Foto: Internet 
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Organisationsprozesse 

Vorstudie ergibt Handlungsnotwendigkeit 

Externe Projektanreger: MaFo, Beratung, 
Medien, Kunden, Wettbewerber, 
DŜǿŜǊƪǎŎƘŀŦǘŜƴ Χ 

Interne Projektanreger: Mitarbeiter, 
!ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴΣ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴǎƭŜƛǘǳƴƎΣ {ǘŅōŜ Χ 

Situationserfassung (Problemanalyse) 
Informationsaufarbeitung (Problemdefinition) 
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